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Dienstags zeigen wir die Filme 

in deutscher Synchronfassung (dt.) oder auch als barrierefreie 
Fassung (SDR-barierrefrei), wenn verfügbar.

Unsere regulären Startzeiten sind 18:30 und 20:30.
Bei Sonderveranstaltungen oder Überlängen können die 

Startzeiten variieren!
Adresse:
Emmerich-Josef-Straße 46a, 65929 Frankfurt am Main-Höchst
Anfahrt: 
Mit der Bahn ab Ffm Hbf bis Ffm Höchst Bf in 10 Min. 
Zu Fuß ab Bahnhof Höchst in 5 Min. 
Fahrradständer vor der Tür! 
Autos parken auf dem Höchster Marktplatz kostenfrei!
Reservierung:
reservierung@filmforum-hoechst.com
069/212-45714
Preise:
€ 8,00 regulär
€ 6,00 ermäßigt für Studis, SuS, Azubis, Menschen mit  
	 Einschränkungen – Nachweise erforderlich!
€ 4,00 ermäßigt mit Frankfurt-Pass
€ 4,00 Kinder
€ 2,00 Kinder ermäßigt mit Frankfurt-Pass
Ansprechperson:
j.keilbach-kiwak.vhs@stadt-frankfurt.de
ulf.jakob.vhs@stadt-frankfurt.de
069/212-45664
Förderverein:
Aufblende FOK e.V. – 069 / 61 18 02 – werden Sie Mitglied!
Herstellung Flyer:
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Christine Spengler  
Eichenweg 21, 63488 Bruchköbel
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Aufblende 

Das Jahr 2014, das sich in diesen Tagen dem Ende zuneigt, 
bescherte uns im September bzw. Oktober zwei Auszeichnungen, 
die uns in un serer Programmkonzeption bestätigten: den 3. 
Preis des Deutschen Kinematheksverbundes in der Kategorie 
„Kommunales und soziales Engagement vor Ort“ und den 
„Hessischen Kinokulturpreis 2014 für nicht gewerbliche Kinos“.
In diesem Sinne werden wir auch im Jahr 2015 unsere Arbeit 
fortsetzen.

Zu Beginn des Dezemberprogramms wird IM LABYRINTH DES 
SCHWEIGENS in die 2. Spielwoche gehen.
Mit DEUX JOURS, UNE NUIT – ZWEI TAGE, EINE NACHT zeigen 
wir den neuen Film der belgischen Regisseure Jean-Pierre 
und Luc Dardenne, die sich wieder mit der der Lebens- und 
Arbeitswelt in einem von öko nomischen Zwängen bestimmten 
Europa beschäftigen.
Der vermehrte Leistungsdruck, Konkurrenz, Entsolidarisierung 
und In di vidualisierung stehen im Mittelpunkt ihres Films, der von 
einer Ange stellten handelt, die entlassen werden soll, wenn es ihr 
nicht gelingt, ihre Kollegen, die bei der Wegrationalisierung ihrer 
Stelle einen Bonus erhalten, zur Solidarität mit ihr zu bewegen.

Unser Verhältnis zur Gesellschaft, zu unseren Mitmenschen, 
zu unserer Umwelt und unserer Arbeitswelt sind auch die 
bestimmenden Themen des „Reflecta – Rethink Your World“ 
Filmfestivals, das im Dezember in Frankfurt stattfindet.
Wir zeigen in Zusammenarbeit mit „Reflecta“ drei Filme aus dem 
Festival Programm: WORK HARD, PLAY HARD von Carmen 
Losmann, die in einem erstaunlichen Film die Veränderungen der 
Arbeitswelt im durchdigitalisierten Zeitalter schildert, 
SPEED von Florian Opitz, der sich „auf die Suche nach der 
verlorenen Zeit“ in einer von neuen Technologien und neuen 
Effizienzmodellen geprägten Epoche begibt und 
BEGEGNUNGEN AM ENDE DER WELT, in dem Regisseur Werner 
Herzog und der Kameramann Peter Zeitlinger die Kultur, die 
Träume und das Leben der Menschen in der Antarktis ergründen.

Ergänzend zu dieser Filmreihe präsentieren wir Laura Poitras 
Doku mentarfilm CITIZEN FOUR über Edward Snowden.

Zum deutschen Filmstart zeigen wir vom 11. – 18. Dezember 
Abder rahmane Sissakos neuen Film TIMBUKTU. Siassako, 
in Mauretanien geboren und in Bamako in Mali aufgewachsen 
zählt zu den wichtigsten gegenwärtigen Filmemachern Afrikas. 
Studiert hatte er in der UdSSR und dort seine ersten Filme 
OCTOBRE und ROSTOV – LUANDA gedreht, die er übrigens 
im Jahr 1998 im Rahmen des Africa Alive Festivals im Frankfurt 
präsentiert hat. In seinem vorletzten Film BAMAKO (2006) zeigte  
Sissako einen fiktiven Prozess, der in einem Hof in Bamako der 
Weltbank und dem IWF gemacht wird und schilderte so auch die 
Ursachen für den Zerfall Malis. 
Jetzt hat sich Abderrahmane Sissako wieder mit Mali beschäftigt 
und mit TIMBUKTU einen eindringlichen Film gedreht, der das 
Alltagsleben in der 2011 von den islamistischen Dschihadisten 
eroberten Stadt zeigt. Ein Film, der jenseits der journalistischen 
Berichterstattung im Fernsehen  oder in anderen Medien, in 
stillen, fast sanften Bildern zeigt, wie sich die islamistische 
Terrorherrschaft auf das Leben der Bevölkerung auswirkt.
Abderrahmane Sissako wird voraussichtlich im Rahmen des 
Festivals Africa Alive 2015 (28.1. – 4.2.) wieder im Filmforum und 
im Deutschen Filmmuseum zu Gast sein.

Mit seinem Film MR. TURNER – MEISTER DES LICHTS hat der 
Brite Mike Leigh einen erstaunlichen Film gedreht, der sich dem 
großen englischen Maler Joseph Mallord William Turner, seinem 
Leben und seinem Werk kongenial angenähert, so dass man fast 
versucht ist von einem  Turner´schen Film zu sprechen.
Im Mittelpunkt des Dokumentarfilms DAS GROSSE MUSEUM 
steht das Kunsthistorische Museum in Wien. Der österrei chi-
sche Regisseur Johannes Holzhausen präsentiert die „Muse-
umsmaschine“ in fast all ihren Facetten, die Restaurierung des 
Museums, die Anordnung der Gemälde, die Werkstätten, das 
Aufsichtspersonal, die Diskussionen über Budget-Fragen und 
die Präsenz der „hohen Politik“. In diesem Film treten wir in das 
Museum ein und begeben uns vor und hinter die Kulissen.
Das letzte Programm des Jahres bestimmt Woody Allen, einmal 
als Regisseur mit seinem wunderbar leichten und amüsanten 
Film MAGIC IN THE MOONLIGHT und einmal als Schauspieler 
in FADING GIGOLO – PLÖTZLICH GIGOLO, das der Regisseur 
John Turturro seinem großen Vorbild Woody Allen auf den Leib 
geschrieben hat.
Wir wünschen unserem Publikum also viel Spaß mit diesem 
Weihnachts programm, schöne Feiertage und ein gutes Neues 
Jahr mit vielen wei teren spannenden Filmen im Kino (bei uns 
oder anderswo).

Anfahrt: 
S-Bahn Höchst
S1 / S2
3 min zu Fuß
Parken Höchster Marktplatz

 

Do
4.
Dez.

18.30 Deux jours, une nuit – Zwei Tage, 
eine Nacht (OmU)
Jean Pierre & Luc Dardenne, Fr./Bel./It. 
2014, 95 min.

20.30 Im Labyrinth des Schweigens
Giulio Ricciarelli, D 2014, 120 min.

Fr. 5.

14.30 Kinderfi lm: Jack und das 
Kuckucksuhrherz
Animation, Stéphane Berla, Mathias 
Malzieu, Fr. 2013, 93 min., ab 8 J.

18.30 Im Labyrinth des Schweigens

20.45 Deux jours, une nuit – Zwei Tage, 
eine Nacht (OmU)

Sa 6.
18.30 Im Labyrinth des Schweigens

20.45 Deux jours, une nuit – Zwei Tage, 
eine Nacht (OmU)

So. 7.

15.00 Kinderfi lm: Jack und das 
Kuckucksuhrherz

18.30 Deux jours, une nuit – Zwei Tage, 
eine Nacht (OmU)

20.30 Im Labyrinth des Schweigens

Mo 8.
18.30 Im Labyrinth des Schweigens

20.45 Deux jours, une nuit – Zwei Tage, 
eine Nacht (OmU)

Di 9.
18.30 Im Labyrinth des Schweigens

20.45 Deux jours, une nuit –Zwei Tage, 
eine Nacht (OmU)

Mi 10.

18.30 Deux jours, une nuit –Zwei Tage, 
eine Nacht (OmU)

20.30
Der 1. Weltkrieg im Film
La grande illusion (OmU)
Jean Renoir, Fr.1937, 95 min.

Do
11. 
Dez.

18.30 Timbuktu (OmU)
Abderrahmane Sissako, Fr./Mauretanien 
2014, 97 min.

20.30 Citizenfour (OmU)
Laura Poitras, USA 2014, 90 min.

Fr 12.

14.30 Kinderfi lm: Otto ist ein Nashorn
Animation, Kenneth Kainz, Dänemark 
2013, 73 min., ab 5 J.

18.30 Speed
Florian Opitz, D 2012 , 97 min.

20.30 Timbuktu (OmU)

Sa  13.
18.30 Begegnungen am Ende der Welt

Werner Herzog, USA 2009, 99 min.

20.30 Timbuktu (OmU)

So 14.

15.00 Kinderfi lm: Otto ist ein Nashorn

18.30 Work Hard, Play Hard
Carmen Losmann, D 2011, 90 min.

20.30 Timbuktu (OmU)

Mo 15.
18.30 Citizenfour (OmU)

20.30 Timbuktu (OmU)

Di 16.
18.30 Citizenfour (OmU)

20.30 Timbuktu (OmU)

Mi 17.
18.30 Timbuktu (OmU)

20.30 Citizenfour (OmU)

Do
25.
Dez.

18.30 Magic In The Moonlight (OmU)
Woody Allen, USA 2014, 97 min.

20.30 Fading Gigolo – Plötzlich Gigolo (OmU)
John Turturro, USA 2013, 90 min.

Fr. 26.

14.30 Kinderfi lm: Planet Deutschland – 
300 Millionen Jahre
Dokumentarfi lm; Stefan Schneider, 
D 2014, 93 min., ab 8 J.

18.30 Fading Gigolo – Plötzlich Gigolo (OmU)

20.30 Magic In The Moonlight (OmU)

Sa 27.
18.30 Fading Gigolo – Plötzlich Gigolo (OmU)

20.30 Magic In The Moonlight (OmU)

So. 28.

15.00 Kinderfi lm: Planet Deutschland – 
300 Millionen Jahre

18.30 Magic In The Moonlight (OmU)

20.30 Fading Gigolo – Plötzlich Gigolo (OmU)

Mo 29.
18.30 Fading Gigolo – Plötzlich Gigolo (OmU)

20.30 Magic In The Moonlight (OmU)

Di 30.
18.30 Fading Gigolo – Plötzlich Gigolo (OmU)

20.30 Magic In The Moonlight (OmU)

Mi 31. Keine Vorstellung

Kurzfi lme Dezember 2014
4.12. – 10.11.
Muzorama 
Regie: Laurent Monneron, Elsa Brehin, Raphaël Calamote, Mauro Carraro, 
Maxime Cazaux, Emilien Davaud, Axel Tillement, Frankreich 2009, Animation, 3:15 min. 
Eine Reise in die Welt des Illustrators Muzo. 

11.12. – 17.11.
Die Unglücklichen
Regie: Aziz Onuk, D 2013, Kurzspielfi lm, 3:55min.
Vor lauter Bäumen sehen wir den Wald nicht … Vielleicht sind wir deswegen so unglücklich.

18.12. – 23.12.
Waiting for her Sailor
Regie: Bill Plymton, USA, 2011. Animation, 1:00 min. 
Eine Frau wartet auf die Heimkehr ihres Seemanns und beobachtet von den Klippen aus, 
wie ein Schiff sich nähert.

25.12. – 30.12.
Ice Carosello
Regie: Mattias Löw, Schweden, 2011 Dokumentarfi lm, 2:41 min. 
Eine kurze Geschichte über drei Männer, ein paar Motorsägen, ein Schneemobil, einige 
Zuschauer und viel Eis ... 

Do
18.
Dez.

18.00 Mr. Turner – Meister des Lichts (OmU)
Mike Leigh, GB 2014, 149 min.

20.30 Das große Museum
Johannes Holzhausen, Österreich 2014, 
94 min.

Fr. 19.

14.30 Kinderfi lm: Lola auf der Erbse
Thomas Heinemann, D 2014, 90 min., 
ab 10 J.

18.30 Das große Museum

20.30 Mr. Turner – Meister des Lichts (OmU)

Sa 20.
18.30 Das große Museum

20.30 Mr. Turner – Meister des Lichts (OmU)

So. 21.
15.00 Kinderfi lm: Lola auf der Erbse

18.00 Mr. Turner – Meister des Lichts (OmU)

20.30 Das große Museum

Mo 22.
18.30 Das große Museum

20.30 Mr. Turner – Meister des Lichts (OmU)

Di 23.
18.30 Das große Museum

20.30 Mr. Turner – Meister des Lichts (OmU)

Mi 24. keine Vorstellung

K I N D E R F I L M E

Hinweis: Die (Kinder)Filme sind in der entsprechenden Kino-
woche (Fr-Mi) auch als Schulvorstellung buchbar –  
bitte frühzeitig anmelden!
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KINOPROGRAMM

September 2026

Volkshochschule 
Frankfurt am Main

Volkshochschule 
Frankfurt am Main

04.09. + 06.09.
Plitsch Platsch Forever
Natascha Beller | CH 2026 | FSK 0, empf. 7 | 87 Min.
POLA (11) will das Freibad „Plitsch Platsch“ vor der 
Schließung retten, damit ihre beste Freundin zurück-
kommt. Deren Eltern, Pächter des Cafés, sind aus-
gewandert, als das Bad geschlossen wurde. Doch 
die Freundin kommt nicht wieder und Pola lernt Altes 
loszulassen und für eine größere Sache einzustehen. 
Am Ende hat sie nicht nur den Kampf für das Bad ge-
wonnen, sondern auch neue Freundschaften.

11.09. + 13.09. 
G.O.A.T. Bock auf große Sprünge
Tyree Dillihay, Adam Rosette | US 2026 | FSK 6, empf. 10 | 100 Min.
Eine originelle Actionkomödie, die in einer reinen 
Tierwelt spielt. Im Mittelpunkt der Geschichte steht 
Will, ein kleiner Ziegenbock mit großen Träumen. Er 
bekommt die einmalige Chance, einem Profiteam 
beizutreten und Roarball zu spielen – ein kontaktin-
tensiver Hochleistungssport, bei dem die schnellsten 
und furchterregendsten Tiere der Welt dominieren. 
Wills neue Teammitglieder sind daher nicht gerade 
begeistert, nun eine schmächtige Ziege in ihrer Mannschaft zu ha-
ben, doch Will ist wild entschlossen, den Sport zu revolutionieren 
und ein für alle Mal zu beweisen, dass auch Kleine ganz groß raus-
kommen können.

18.09. + 20.09. 
Arco - Eine fantastische Reise durch die Zeiten 
Ugo Bienvenu | FR 2025 | FSK 6, empf. 10 | 88 Min.
Als der Junge Arco aus einer fernen Zukunft zufällig 
in die Welt der zehnjährigen Iris ins Jahr 2075 stürzt, 
müssen die beiden – unterstützt von ihrem Haushalts-
roboter – über Zeit und Welten hinweg zusammenar-
beiten, um Arco wieder nach Hause zu bringen. 

25.09. + 27.09. 
Insekten - Helden im Verborgenen
Nepomuk Pfaff | DE 2026 | FSK 0 | 88 Min.
Wie ist unsere Welt entstanden? Unter unseren Füßen 
verbirgt sich eine Tierklasse, die weitaus größer ist als 
jede andere. Begeben wir uns auf eine Zeitreise, die 
vor 480 Millionen Jahren beginnt, und erleben wir, wie 
die Puzzleteile zu einem Ganzen verschmelzen. IN-
SEKTEN – HELDEN IM VERBORGENEN nimmt uns 
mit in den Mikrokosmos, in atemberaubende Bilder-
welten, erzählt von Schauspielikone Katharina Thal-
bach, und stellt die Frage: Muss es ein „Mensch ODER Natur“ sein?

September 2026												Kinoprogramm
	AUTOREN - ZWISCHEN WIRKLICHKEIT 

UND ERFINDUNG
	Dokumentarfilm des Monats
18:30	Was haben wir gelacht 96 Min.	DODO
20:30	Amarga Navidad / Bitteres Fest  

112 Min. | OmU
18:00!	Amarga Navidad / Bitteres Fest  

112 Min. | OmU
20:30	Ingeborg Bachmann – Jemand, der einmal 

ich war 98 Min.
	Jubiläumsfilmreihe
18:30	Todo sobre mi madre /  

Alles über meine Mutter  
101 Min. | OmU

20:30	Amarga Navidad / Bitteres Fest  
112 Min. | OmU

18:00!	Amarga Navidad / Bitteres Fest  
112 Min. | OmU

20:30	Ingeborg Bachmann –  
Jemand, der einmal ich war 98 Min.

18:30	Ingeborg Bachmann –  
Jemand, der einmal ich war 98 Min.

20:30	Amarga Navidad / Bitteres Fest  
112 Min. | OmU

18:30	Ingeborg Bachmann –  
Jemand, der einmal ich war 98 Min.

20:30	Bitteres Fest 112 Min. | dt.
	Kooperation mit der  

Senioren-Initiative Höchst
15:00	Ingeborg Bachmann – 	Koop 

Jemand, der einmal ich war 98 Min.
18:00!	Amarga Navidad / Bitteres Fest  

112 Min. | OmU
20:30	Ingeborg Bachmann –  

Jemand, der einmal ich war 98 Min.

	VOM VERLUST ZUM NEUBEGINN
	Dokumentarfilm des Monats
18:30	Was haben wir gelacht 96 Min.	DODO
20:30	Rondallas / So klingt das Leben  

113 Min. | OmU
14:30	Plitsch Platsch Forever 87 Min.	Kids
18:00!	H Is for Hawk / H wie Habicht  

114 Min. | OmU
20:30	À voix basse / Mit leiser Stimme  

111 Min. | OmU
18:00!	Rondallas / So klingt das Leben  

113 Min. | OmU

20:30	À voix basse / Mit leiser Stimme  
111 Min. | OmU

15:00	Plitsch Platsch Forever 87 Min.	Kids
18:00!	Rondallas / So klingt das Leben  

113 Min. | OmU
20:30	H Is for Hawk / H wie Habicht  

114 Min. | OmU
18:00!	À voix basse / Mit leiser Stimme  

111 Min. | OmU
20:30	Rondallas / So klingt das Leben  

113 Min. | OmU
18:00!	So klingt das Leben 113 Min. | dt.
20:30	H wie Habicht 114 Min. | dt.
18:00!	À voix basse / Mit leiser Stimme  

111 Min. | OmU
20:30	Rondallas / So klingt das Leben  

113 Min. | OmU

	IM FLUSS – FRAUEN IN BEWEGUNG
	Dokumentarfilm des Monats
18:30	Was haben wir gelacht 96 Min.	DODO
20:30	Die Töchter Europas 80 Min. | OmU
14:30	G.O.A.T. Bock auf große Sprünge 	Kids 

100 Min.
	Kinotour / Film und Gespräch mit Lena Gill
18:00!	Where the Waves Took Her 	Film & Dialog 

83 Min. | OmU
20:30	Die Töchter Europas 80 Min. | OmU
18:30	River dreams 98 Min. | OmeU
20:30	Die Töchter Europas 80 Min. | OmU
15:00	G.O.A.T. Bock auf große Sprünge 	Kids 

100 Min.
18:30	Die Töchter Europas 80 Min. | OmU
20:30	Where the Waves Took Her 83 Min. | OmU
18:30	River dreams 98 Min. | OmeU
20:30	Die Töchter Europas 80 Min. | OmU
18:30	Die Töchter Europas 80 Min. | OmU
20:30	Where the Waves Took Her 83 Min. | OmU
18:30	Where the Waves Took Her 83 Min. | OmU 
20:30	River dreams 98 Min. | OmeU

	SEHNSÜCHTE UND PERSPEKTIVEN IM 
OSTEN

	Dokumentarfilm des Monats
18:30	Was haben wir gelacht 	DODO 

96 Min.
20:30	Etwas ganz Besonderes 115 Min.

Do 27.08.

Fr 28.08.

Sa 29.08.

So 30.08.

Mo 31.08.

Di 01.09.

Mi 02.09.

Do 03.09.

Fr 04.09.

Sa 05.09.

Sa 05.09.

So 06.09.

Mo 07.09.

Di 08.09.

Mi 09.09.

Do 10.09.

Fr 11.09.

Sa 12.09.

So 13.09.

Mo 14.09.

Di 15.09.

Mi 16.09.

Do 17.09.

Fr 
18.09.

Sa 
19.09.

So 
20.09.

Mo 
21.09.
Di  
22.09.

Mi

.

 23.09.

Do 24.09.

Fr  
25.09.

Sa 
26.09.

So 
27.09.

Mo 
28.09.

Di 
29.09.
Mi 
30.09.

Freitags um 14:30 Uhr und Sonntags um 15:00 Uhr

WHERE THE WAVES TOOK HER © UCM.ONE GmbH

14:30	Arco – Eine fantastische Reise 	Kids 
durch die Zeiten 88 Min.

18:30	Der Spaziergang nach Syrakus 97 Min.
20:30	Hiddensee 118 Min. 
	Benefizveranstaltung anlässlich  

des Erdbebens
18:00!	La distancia más larga 113 Min. | OmeU
20:30	Der Spaziergang nach Syrakus 97 Min.
15:00	Arco – Eine fantastische Reise 	Kids 

durch die Zeiten 88 Min.
18:00!	Hiddensee 118 Min.
20:30	Etwas ganz Besonderes 115 Min.
18:30	Der Spaziergang nach Syrakus 97 Min.
20:30	Etwas ganz Besonderes 115 Min.
18:00!	Etwas ganz Besonderes 115 Min.
20:30	Der Spaziergang nach Syrakus 97 Min.
18:30 	Der Spaziergang nach Syrakus 97 Min.
20:30	Hiddensee 118 Min.

	BEZIEHUNGSKONSTELLATIONEN
	Caritasverband Frankfurt e.V. präsentiert
16:00	Fassaden 87 Min.	Koop
	Dokumentarfilm des Monats
18:30	Was haben wir gelacht 96 Min.	DODO
20:30	The Invite 107 Min. | OmU
14:30	Insekten – 	Kids 

Helden im Verborgenen 88 Min.
18:30	The Invite 107 Min. | OmU
20:30	Home Entertainment 85 Min.
	Jubiläumsfilmreihe
18:30	Carnage / Der Gott des Gemetzels  

80 Min. | OmU
20:30	The Invite 107 Min. | OmU
15:00	Insekten – 	Kids 

Helden im Verborgenen 88 Min.
18:30	The Invite 107 Min. | OmU
20:30	Ninja Motherf*cking Destruction 79 Min.
18:30	Home Entertainment 85 Min.
20:30	The Invite 107 Min. | OmU
18:30 	The Invite 107 Min. | dt.
20:30	Ninja Motherf*cking Destruction 79 Min.
18:30 	Ninja Motherf*cking Destruction 79 Min.
20:30	The Invite 107 Min. | OmU



DODO = DOKUMENTARFILM-DONNERSTAG! 
Der Dokumentarfilm des Monats - fast immer donnerstags!
In jedem Monat bekommt ein besonderer Dokumentarfilm Raum, 
ohne dass er thematisch in ein Wochenthema eingebunden 
sein muss. Die Reihe bietet auch Raum für Filmhistorisches, die 
Beschäftigung mit dem Ort Kino, gerne auch etwas Überlanges 
oder Exotisches.

Amarga Navidad / Bitteres Fest
Pedro Almodóvar | ES 2026 | FSK 12 | 112 Min. | OmU
Nach dem Tod ihrer Mutter versucht Elsa ihre Trauer 
mit Arbeit zu verdrängen. Eine Panikattacke zwingt 
sie jedoch, ihren Alltag hinter sich zu lassen. Ge-
meinsam mit ihrer Freundin Patricia reist sie nach 
Lanzarote, wo sie neue Sichtweisen gewinnt. Paral-
lel dazu kämpft ein Drehbuchautor mit einer kreativen Blockade. Allmäh-
lich verweben sich Elsas Erlebnisse mit seiner Geschichte und lassen die 
Grenzen zwischen Realität und Fiktion verschwimmen.

Was haben wir gelacht
Eva Müller, Isabell Schneider | DE 2026 | FSK 12 | 96 Min.
Sind Frauen weniger lustig? Und wer durfte lachen 
– und wer war der Witz? Der entlarvende Doku-
mentarfilm erzählt von den Anfängen weiblicher 
Comedy im deutschen Fernsehen der 90er und 
00er Jahre. Zwischen derben Altherrenwitzen, Zo-
ten und offener Frauenfeindlichkeit im Scheinwerferlicht erkämpfte sich 
eine Gruppe mutiger Pionierinnen (Hella von Sinnen, Maren Kroymann, 
Bettina Böttinger, Esther Schweins) ihren Platz auf dem Bildschirm. 
Konfrontiert mit absurdem Archivmaterial von Harald Schmidt, Thomas 
Gottschalk bis Dieter Bohlen erzählen sie von Macho-Strukturen, zähen 
Verhandlungen hinter den Kulissen und dem schmalen Grat zwischen 
Anpassung und Widerstand. 
Ein schlagfertiges Porträt starker Frauen, die das patriarchale System mit 
Humor herausforderten und ein unterhaltsames, politisches Stück Medi-
engeschichte, bei dem einem das Lachen (fast) im Hals stecken bleibt.

Do 27.08., Do 03.09., Do 10.09., Do 17.09., Do 24.09. um 18:30

H Is for Hawk / H wie Habicht
Philippa Lowthorpe | GB/US/SG 2025 | FSK 12 | 120 Min. | OmU
Nachdem ihr Vater stirbt, verfällt Helen in tiefe Trau-
er und klammert sich an Erinnerungen an gemein-
same Erlebnisse in der Natur. Um dem Schmerz zu 
entkommen, nimmt sie den Habicht Mabel zu sich 
nach Cambridge und widmet sich ganz seiner Zähmung. Zwischen Fut-
ter, Abschottung und Alltag merkt sie, dass sie dabei auch ihr eigenes 
Leben neu ordnen muss.

Ingeborg Bachmann - Jemand, der einmal ich war
Regina Schilling | DE/AT 2026 | FSK 6 | 97 Min.
In einer poetischen Spurensuche lässt Sandra Hüller 
das Publikum am Entstehen von Kunst teilhaben: In 
dem hybriden Dokumentarfilm experimentiert und 
improvisiert sie sich an einem fiktiven Tag in Rom in 
die Gedankenwelt Ingeborg Bachmanns und verleiht ihren Worten eine 
eindringliche Präsenz. Mit einem kunstvollen Geflecht aus improvisier-
ten Szenen, Archivschätzen, Interviews und Bachmanns eigenen Texten 
durchmisst der Film die zentralen Lebensphasen, ihre komplizierten Be-
ziehungen und existenziellen Krisen und ihre radikal neue Sprache. 
Zum 100. Geburtstag einer der bedeutendsten Schriftstellerinnen des 
20. Jahrhunderts, die sich jeder Vereinnahmung entzog und deren pro-
gressives Werk bis heute eine visionäre Wucht besitzt, wird ihre Sprach-
gewalt durch die kongeniale Interpretation Sandra Hüllers unmittelbar 
erfahrbar.

Die Töchter Europas
Verena Kuri, Iris Janssen | DE 2026 | FSK k. A. | 80 Min. | OmU
Ein dokumentarischer Road Movie begleitet Frau-
en auf ihren Reisen durch Europa. In Fernbussen 
treffen unterschiedliche Lebensgeschichten aufein-
ander: eine Mutter auf der Flucht, Busfahrerinnen, 
eine Ticketverkäuferin und viele weitere Reisende. 
Zwischen Grenzübergängen, Wartesälen und Nachtfahrten entstehen 
kurze Begegnungen und Gespräche über Heimat, Familie, Arbeit und 
Zukunft. So entsteht ein vielschichtiges Bild eines Kontinents in ständiger 
Bewegung.

Do 24.09., Sa 26.09., Mo 28.09., Mi 30.09. um 20:30 +  
Fr 25.09., So 27.09., Di 29.09. um 18:30 (dt.)

The Invite
Olivia Wilde | US 2026 | FSK 12 | 107 Min. | OmU
Joe und Angela, deren 15-jährige Ehe sich in der 
Krise befindet, laden ihre Nachbarn, die die ver-
meintlich perfekte Ehe führen, zum spontanen 
Abendessen ein. Dabei zeigt sich, dass die bei-
den ihnen mehr Sympathie entgegenbringen, als 
sie es bislang vermuteten. Was als lockerer, geselliger Abend beginnt, 
entwickelt sich mit den exzentrischen Gästen zu einer aberwitzigen Ach-
terbahnfahrt der Gefühle, voller Peinlichkeiten, Entgleisungen und ech-
ter Offenbarungen. Die Beziehungsfarce á la GOTT DES GEMETZELS 
besticht durch ein starbesetztes Ensemble (Edward Norton, Penélope 
Cruz, Seth Rogen, Olivia Wilde), eine virtuose räumliche Inszenierung 
und eine überraschend subtile Tiefgründigkeit, die durch ihren lockeren 
Charme entzückt.

Ninja Motherf*cking Destruction
Lotta Schwerk | DE 2025 | FSK 12 | 79 Min.
Die 18-jährige Leonie und Marlene sind beste 
Freundinnen in Berlin; bis Leonie sich in die reifere 
Naomie verliebt, deren depressive Schübe Leonie 
jedoch zunehmend überfordern. Als ihre Beziehung 
scheitert, merkt Leonie, wie sehr sie sich von Mar-
lene entfremdet hat…
Basierend auf ihrem eigenen Kurzfilm haben die Debütantin Lotta 
Schwerk und ihre Freundinnen über acht Jahre einen Coming-of-Age-
Film komplett eigenständig und ohne Förderung gedreht und sich allein 
auf ihre Intuition verlassen. Dabei ist eine filmische Langzeitstudie ent-
standen, bei der die Protagonist*innen mit dem Film erwachsen wurden. 
Mit natürlichen Dialogen und haptisch-intimer Kamera erzeugt Schwerk 
ein gefühlvolles, authentisches Porträt von Frauenfreundschaften und 
erster Liebe, das sich gängigen Erzählmustern gekonnt verweigert.Der Spaziergang nach Syrakus

Lars Jessen | DE 2026 | FSK 6 | 98 Min.
Paul Gompitz (Charly Hübner) träumt davon, auf 
den Spuren von Dichter Johann Gottfried Seume 
nach Sizilien zu reisen. Doch in der DDR 1982 dafür 
eine offizielle Genehmigung zu bekommen, soll sich 
als unmöglich erweisen. So bleibt ihm nur die Flucht 
nach Syrakus und wieder zurück zu seiner Frau nach Rostock. Frei nach 
Friedrich Christian Delius’ auf wahren Begebenheiten basierendem Ro-
man über Sehnsucht, Liebe und Freiheit

Fr 18.09., Mo 21.09., Mi 23.09. um 18:30  
+ Sa 19.09., Di 22.09. um 20:30

La distancia más larga
Claudia Pinto Emperador | ES/VE 2013 | FSK 12 | 113 Min. | OmeU.
Die 60-jährige Martina reist von Spanien in die Gran 
Sabana, um ihren letzten Wunsch zu erfüllen: auf 
dem Mount Roraima zu sterben. Als ihr Enkel Lucas 
nach dem Tod seiner Mutter zu ihr kommt, gerät ihr 
Vorhaben ins Wanken. Gemeinsam verbringen sie Zeit, bevor Martina sich 
auf den beschwerlichen Weg zum Berg macht.

Fr 04.09. um 18:00! + So 06.09., Di 08.09. (dt.) um 20:30

Todo sobre mi madre / Alles über meine Mutter 
Pedro Almodóvar | ES/FR 1999 | FSK 12 | 101 Min. | OmU
Nach dem Tod ihres 17-jährigen Sohnes Esteban reist 
die alleinstehende Krankenschwester Manuela von 
Madrid nach Barcelona, um seinen Vater ausfindig 
zu machen. Dabei trifft sie auf diverse Frauenfiguren 
unterschiedlicher Milieus, Sexualität und Identität, die 
alle auf ihre Weise versuchen, ihr Leben in den Griff zu bekommen.
Almodóvars farbintensives Melodram ist eine feinfühlige Ode an Frauen, 
deren Zusammenhalt und Mutterschaft.

Fr 28.08., So 30.08., Mi 02.09. um 20:30 + Mo 31.08., Di 01.09. um 
18:30 + Mi 02.09. 15:00 (Seniorenkino)

Carnage / Der Gott des Gemetzels
Roman Polanski | FR/DE/PL/ES 2011 | FSK 12 | 80 Min. | OmU
Passend zu THE INVITE und dem Wochenthema 
Beziehungskonstellationen zeigen wir das auf ei-
nem französischen Theaterstück beruhende Kam-
merspiel von Roman Polanski. Zwei New Yorker 
Elternpaare treffen sich eines Abends, um einen 
Streit ihrer beiden Söhne zu schlichten, bei dem einer von ihnen verletzt 
wurde. Was als gesitteter Austausch über Zivilisation, Gewalt und die 
Grenzen der Verantwortlichkeit beginnt, entwickelt sich schon bald zu ei-
nem furiosen Fiasko voller Widersprüche und Vorurteile, bis die Fassade 
der bürgerlichen Kultiviertheit zu bröckeln beginnt. Die kluge Inszenie-
rung brilliert mit einem spielfreudigen Starensemble (Jodie Foster, Chris-
toph Waltz, Kate Winslet, John C. Reilly) und messerscharfen Dialogen.

27.08. – 02.09. AUTOREN – ZWISCHEN WIRKLICHKEIT  
UND ERFINDUNG

Do 27.08., Sa 29.08., Mo 31.08., Di 01.09. (dt.) um 20:30 +  
Fr 28.08., So 30.08., Mi 02.09. um 18:00! 

Do 10.09., Fr 11.09., Sa 12.09., Mo 14.09. um 20:30 + So 13.09.,  
Di 15.09. um 18:30

Home Entertainment
Dietrich Brüggemann | DE 2025 | FSK 12 | 85 Min.
Ein abgesagter Besuch, Herausforderungen beim 
Film-Streamen und die Qual der Wahl, welches 
Essen bestellt werden soll. Ganz normale First 
World Problems eines Paares in einer deutschen 
Altbau-Großstadtwohnung. Mit viel Witz und einem 
kleinen aus dem Freundeskreis des Regisseurs bestehenden Cast ergibt 
das einen klugen Beziehungsfilm über digitale Alltagsfallen.

Fr 25.09. um 20:30 + Mo 28.09. um 18:30

So 27.09., Di 29.09. um 20:30 + Mi 30.09. um 18:30

Where the Waves Took Her
Jana Stallein | DE 2026 | FSK 12 | 82 Min. | OmU
Eine junge Hebamme unternimmt als Teil der Crew 
eines Seenotrettungsschiffs ihren ersten Einsatz im 
Mittelmeer. An Bord begegnet sie Menschen, für 
die die gefährliche Überfahrt der einzige Ausweg 
aus Krieg und Verfolgung ist. Besonders die Berich-
te geretteter Frauen machen die traumatischen Erfahrungen ihrer Flucht 
sichtbar, bevor sich ihre Wege wieder trennen.

River dreams
Kristina Mikhailova | KZ/CH/GB 2026 | FSK 12 | 98 Min. | OmeU
Am Aksay-Fluss im Süden Kasachstans begegnet 
Kristina Mikhailova Frauen und Mädchen mit ganz 
unterschiedlichen Lebensentwürfen. Zwischen Dorf 
und Stadt, Aktivismus und traditionellen Rollen 
sprechen sie über Sehnsüchte, Auswanderung, 
toxische Männlichkeit und sexuelle Gewalt. Die Gespräche verbinden 
persönliche Erfahrungen mit gesellschaftlichen Konflikten und zeichnen 
ein vielstimmiges Bild weiblichen Lebens in einem konservativen Umfeld.

Sa 12.09., Mo 14.09. um 18:30 + Mi 16.09. um 20:30

Sa 19.09. um 18:00! Venezuela im Film /  
Benefizveranstaltung

Sa 29.08. 18:30 Jubiläumsfilmreihe

03.09. – 09.09. VOM VERLUST ZUM NEUBEGINN

À voix basse / Mit leiser Stimme
Leyla Bouzid | FR/TN 2026 | FSK 0 | 113 Min. | OmU
Nach dem Tod ihres Onkels kehrt Lilia aus Paris 
nach Tunesien zurück. Begleitet von ihrer Partne-
rin, hält sie ihre Beziehung vor der Familie geheim. 
Als sie erfährt, dass ihr Onkel homosexuell war und 
sein Tod Fragen aufwirft, beginnt sie, nach Antworten zu suchen. Dabei 
stößt sie auf verdrängte Konflikte und familiäre Geheimnisse und wird mit 
der Ausgrenzung queerer Menschen in ihrer Heimat konfrontiert.

Fr 04.09., Sa 05.09. um 20:30 + Mo 07.09., Mi 09.09. um 18:00!

10.09. – 16.09. IM FLUSS – FRAUEN IN BEWEGUNG

Fr 11.09. um 18:00! Kinotour: Film & Dialog mit Lena Gill
So 13.09., Di 15.09. um 20:30 + Mi 16.09. um 18:00!

17.09. – 23.09. SEHNSÜCHTE UND PERSPEKTIVEN IM OSTEN

Etwas ganz Besonderes
Eva Trobisch | DE 2026 | FSK 12 | 116 Min.
Die 16-jährige Lea aus der thüringischen Provinz 
hat sich bei einer Castingshow beworben. Der Re-
dakteur fragt: „Wer bist du und was macht dich 
aus?“ Lea weiß es nicht und beginnt mit sich und 
ihrem Umfeld dem eigenen Ich nachzuspüren. Un-
terdessen wird in ihrem Ort das Museum von der 
Tante kostspielig aus EU-Töpfen saniert, während das Waldhotel der 
Großeltern, in dem Lea und ihr Vater nach der Scheidung mit der erneut 
schwangeren Mutter untergekommen sind, ums wirtschaftliche Überle-
ben kämpft. 
Der „Heimatfilm“ erzählt die Identitätssuche (in) der ostdeutschen Provinz 
nicht nur aus der Sicht von Lea, sondern multiperspektivisch aus den 
Blickwinkeln des Ensembles aus drei Generationen. Dabei gelingt Eva 
Trobisch ein detailliertes Familien- und Ostpanorama, das fast beiläufig 
Generationskonflikte, deutsch-deutsche Geschichte und den Rechts-
ruck auf dem Land visualisiert.

Do 17.09., So 20.09., Mo 21.09. um 20:30 + Di 22.09. um 18:00!

24.09. – 30.09. BEZIEHUNGSKONSTELLATIONEN

Do. 24.09. um 16:00! Koop Caritasverband Frankfurt e.V.

Fassaden
Alina Cyranek | DE 2025 | FSK 12 | 87 Min.
In FASSADEN erzählt Sandra Hüller die Geschichte 
einer Frau, die aus einer langjährigen gewalttätigen 
Beziehung ausbricht, sowie von einem politischen 
und gesellschaftlichen System, das lieber weg-
schaut. Der Film zeigt, welche Machtstrukturen 
hinter den Fassaden stecken und wie der Staat Frauen unzulänglich 
schützt.

Sa 26.09. um 18:30 Jubiläumsfilmreihe

Klein aber fein: Kurzfilme als Vorfilm
27.08. – 02.09.
[desi’re:] The Goldstein Reels
Romeo Grünfelder | DE 2005 | 3:31 Min.
Ein alter Celluloid Film trägt den Vermerk: Aus dem Nachlass Jack Goldsteins. 
Ort, Zeit und Autorenschaft können aufgrund teilweise fehlender Angaben 
nicht korrekt datiert werden. Die Untersuchungen ergaben bislang keine 
abschließenden Erklärungen über den Sachverhalt. Die Filmszenen, die eine 
unbekleidete Frau zeigen, geben zusätzlich Rätsel auf.
03.09. – 09.09.
The Art of Flying
Jan van IJken | NL 2015 | 6:52 Min.
Jeden Abend sammeln sich die Stare in der Dämmerung, um ihre 
überwältigende Luft-Show zu zeigen.
10.09. – 16.09. 
Main Character	
Marie Bauer | DE 2021 | 3:10 Min.
„You’re looking like a main character…“
17.09. – 23.09. 
Spätsommer 91
Olaf Held | DE 2024 | 2:59 Min.
Found Footage. Als im Spätsommer 1991 bei einer Geburtstagsparty das Salz 
ausging.
24.09. – 30.09. 
Dropping Furniture
Harald Hund, Paul Horn | AT 2008 | 5:27 Min
„Dropping Furniture“ zeigt die Zerstörung eines Lebensraumes. Der Film ist 
konzipiert als symbolisches Bild für den Verlust einer Existenz.

Rondallas / So klingt das Leben
Daniel Sánchez Arévalo | ES 2025 | FSK 12 | 113 Min. | OmU
Zwei Jahre nach einem tragischen Schiffsunglück 
an der galizischen Küste, das die Bewohner des 
Fischerdorfes nachhaltig erschüttert hat, soll die 
erneute Teilnahme an einem Musikwettbewerb für 
Folkloremusik helfen, die Gemeinschaft wieder er-
starken zu lassen und die Trauer und das Trauma zu verarbeiten. Dabei 

Do 03.09., Mo 07.09., Mi 09.09. um 20:30 + Sa 05.09., So 06.09.,  
Di 08.09. (dt.) um 18:00!

lassen sie die Rondalla, das traditionell-rituelle Folkloreensemble wieder 
aufleben. Konsequent erzählt der Film mit kleinen Gesten und subtilen 
Ellipsen – ohne ins Melodramatische abzurutschen und durchaus hu-
morvoll – von einem kollektiven Trauma und wie dieses durch Musik, 
Zusammenhalt und Lebensfreude überwunden werden kann.

Hiddensee
Annekatrin Hendel | DE 2026 | FSK 0 | 119 Min.
Hiddensee, ein schmaler Inselstreifen Land in der 
Ostsee, der seit jeher von Sonnenanbetern, Nackt-
badern, Künstlern, Punks und Prominenten als 
Sehnsuchtsort der Freiheit glorifiziert wird. Der Do-
kumentarfilm reist durch ein ganzes Jahrhundert bis 
in die goldenen 1920er zurück, als die intellektuelle Avantgarde hier zu 
Hause ist – wie Stummfilmstar und protofeministische Ikone Asta Nielsen 

Fr 18.09., Mi 23.09. um 20:30 + So 20.09. um 18:00!

oder Literaturnobelpreisträger Gerhart Hauptmann. Damals wie heute ist 
Hiddensee gezeichnet von politischen Verwerfungen, die sich im ganzen 
Land abspielen. Deutschland im Miniaturformat! Essayistisch, über meh-
rere Erzählstränge, Zeiten und Generationen verschränkend, porträtiert 
der Film in visuell bestechendem Schwarzweiß Faszinationen, Widersprü-
che und Spannungen von Bewegungen der Gegenwart.

Spaziergang nach Syrakus © Pandora Filmverleih




